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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(SI/1444/20) am 10.03.2020 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Andreas Bialas, Herr Eberhard Hasenclever, Frau Ursula Maria Krah (ab 19.15 Uhr), Herr 
Peter Röder,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Klaus Frische, Herr Karl Grünewald , Herr Dr. Frank Stromberg, Herr Joachim van Elsen,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Michael Berger, Frau Ute Elisabeth Eichler-Tausch,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Uwe Meves-Herzog,  
  
von der AfD 
 
Herr Volker Kämpf,  
 
von der WZ 
 
Herr Martin Juhre, 
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Nicht anwesend sind: 
 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Ulrike Fischer,  
  
von der FDP 
 
Herr Marcel Schnürer,  
  
von den Freien Wählern 
 
Herr Günter Schnur,  
 
Vertreter des Oberbürgermeisters 
 
Herr Beigeordneter Meier und Herr Ansgar Toennes, 
 
 
Schriftführer: Oliver Saurin  
 
 
 
 
Beginn: 19:02 Uhr 
Ende:    20:24 Uhr 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung überreicht Herr Heinz-Werner Putzke der Bezirksvertretung eine 
funkgesteuerte Wanduhr für den Sitzungsraum. Die Bezirksvertretung bedankt sich für das 
Geschenk. 
 
Frau Kirchmann-Bestgen, die neue Quartiersmanagerin neben Frau Knoll von Tu Huus in 
Langerfeld, wünscht zu TOP 11 gehört zu werden. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Der Bericht des Bezirksbürgermeisters ist im Ratsinformationssystem eingestellt. 

2 Bericht aus dem Jugendrat 
  
 Der Jugendrat ist aufgrund seiner Vollversammlung im Schauspielhaus heute 

nicht anwesend. Der Bericht entfällt. 
  

3 Antworten sowie Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
 
Anfragen: 

  
 1. Breitbandausbau in den Außenbezirken 

Herr Dr. Stromberg wünscht den aktuellen Sachstand zum 
Breitbandausbau in Beyenburg zu wissen. 
Laut Herrn Zawierucha vom Bürgerverein Herbringhausen solle im Juni 
2020 die Vergabe der Aufträge zum Ausbau erfolgen. 
 

2. Parksituation Ehrenberger Str. 
Herr Bialas erinnert an die Anfrage der Bezirksvertretung vom 
03.09.2018, wo im Bereich der Ehrenberger Straße geparkt werden 
könne. 
 

3. Corona-Virus 
Herr Bialas wünscht sich seitens der Verwaltung mehr Aufklärung für die 
Bevölkerung, insbesondere in den Bezirken. Gebe es ein Bürgertelefon?  
 

3.1 Neugestaltung von Spiel- und Bolzplätzen im Bezirk 
- s. Drucksache VO/1162/19, Sitzung vom 03.12.2019 

  
 Herr Frische sieht es kritisch, sollte die Bezirksvertretung zukünftig immer GFG-

Mittel (Unterhaltungspauschale) zur Sanierung der Spielplätze bereitstellen. 
 
Herr Bialas fragt erneut nach, was mit seinem Vorschlag auf Aufstellung 
behindertengerechter Spielgeräte geworden sei. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Liste der Verwaltung entgegen.  
 

3.2 L411 Diverses 
- s. TOP 3, Sitzung 11.02.2020 (SI/1133/20) 

  
 Herr Frische moniert stark das Verhalten seitens des Straßenbaulastträgers 

Straßen.NRW. Er wünsche sich eine frühzeitige Information an die 
Bezirksvertretung sowie Bevölkerung, sollte es zu Baumaßnahmen o.ä. an den 
Landesstraßen kommen. 
 
Herr Hasenclever teilt den aktuellen Sachstand mit. Es würden 
Nachpflanzungen so vorgenommen, dass der geplante Radweg weiterhin 
möglich bleibe.  
 

3.3 Nutzung der Vereinsräume des TV Beyeröhde Clausewitzstr. 
- s. TOP 5, Sitzung 11.02.2020 (SI/1133/20) 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt die Antworten entgegen.  
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4 90 Jahre Bezirksvertretung NRW (30.04.1930) 
- Bericht des Bezirksbürgermeisters 

  
 Herr Hasenclever berichtet zum 90jährigen Bestehen von Bezirksvertretungen. 

Die Stadt Wuppertal sei bei der Unterstützung dieser Institutionen immer führend 
gewesen. Es wäre bezogen auf dieses Datum positiv, wenn die Stadt dieses 
auch würdigen würde.  
 

5 Aktueller Sachstand zum Schadensereignis Beyeröhde 
  
 Herr Bialas möchte wissen, wann mit einer Öffnung der von der Absperrung 

betroffenen Straße Beyeröhde für die Allgemeinheit gerechnet werden könne. 
 
Herr Grünewald weiß zu berichten, dass eine neue Straßendecke vorgesehen 
sei, sobald über das weitere Vorgehen zu Haus Nummer 45  entschieden wurde. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht der Verwaltung entgegen.  
 

6 Eröffnungsveranstaltung Schwarzbachtrasse 
- Dankeschön der Bezirksvertretung / Verteilung von Aufgaben 

  
 Laut Herrn Hasenclever seien derzeit Abstimmungsgespräche zur 

Eröffnungsfeier im Gange. Ein Termin stehe daher noch nicht konkret fest. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Langerfeld  werde laut Herrn Grünewald das Grillen 
übernehmen. Die weitere Planung werde er mit dem Geschäftsführer der 
Bezirksvertretung besprechen.  
 

7 Radwegeverbindung Schwarzbachtrasse - Grundstr. - Langerfelder Markt 
- Erinnerung an Anfrage vom 21.10.2019, s. Sitzung 08.10.2019; VO/0924/19 

  
 Die zeitnahe Beantwortung der Anfrage zur Radwegeführung Richtung 

Langerfelder Markt wird durch die Bezirksvertretung eingefordert.   
 
Herr Hasenclever berichtet, das Planfeststellungsverfahren der DB AG zum 
Tunnelausbau Rauental Linie S7 sei noch nicht eingeleitet worden. Man müsse 
aus Sicht der Bezirksvertretung in diesem Zusammenhang konsequent zum Bau 
der Langerfeldtrasse und weitere damit verbundener Themen Anregungen 
geben.  
 
Herr Bialas fordert zu jeder Sitzung der Bezirksvertretung einen 
Sachstandsbericht Langerfeldtrasse.  
 

8 Einrichtung von E-Stellplätzen in der Pommernstr. 
  
 Der Bezirksvertretung sei beim Bau der zwei Ladesäulen nach Aussage Herrn 

Hasenclevers nicht beteiligt worden, obwohl es sich bei der Pommernstr. um 
eine rein bezirkliche Straße handele.  
Zukünftig ist die Bezirksvertretung entsprechend zu beteiligen. 
 

9 Stellplatzsatzung der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0042/20 

  
 Frau Eichler-Tausch wünscht eine regelmäßige Evaluierung mit Bericht an die 

Bezirksvertretungen.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 10.03.2020: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt dem Rat wie folgt ungeändert zu beschließen: 
 

1. Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt die vorliegende Satzung über die 
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Herstellungspflicht von Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen 
(Stellplatzsatzung) mit ihren Anlagen 1 und 2. 

2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Regelungen dieser Satzung im 
Rahmen ihrer Anwendung zu evaluieren. Sollte die Evaluierung eine 
Überarbeitung der Satzung erfordern, wird die Änderung der Satzung dem Rat 
zur erneuten Beschlussfassung vorgelegt. 

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung zur regelmäßigen Überprüfung der Anlage 
2 dieser Satzung. Bei Fahrplanwechseln des ÖPNV oder anderen Ereignissen, 
die sich auf Anlage 2 wesentlich auswirken, wird diese entsprechend den 
Vorgaben der Satzung dynamisch angepasst. In diesen Fällen ist ein 
Beschluss über Änderungen der Anlage 2 nicht erforderlich, da diese aus der 
vom Rat beschlossenen Systematik der Stellplatzsatzung resultieren.  

 
 Einstimmigkeit  

10 Satzung über die Ablösung von Stellplätzen der Stadt Wuppertal 
(Stellplatzablösesatzung) 
Vorlage: VO/0043/20 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 10.03.2020: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt dem Rat wie folgt ungeändert zu beschließen: 
 

1. Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt die vorliegende Satzung über die 
Ablösung von Stellplätzen der Stadt Wuppertal  (Stellplatzablösesatzung) 
mit ihren Anlagen 1 und 2. 

2. Der Rat beauftragt die Verwaltung zur regelmäßigen Überprüfung der 
Anlage 2 dieser Satzung. Bei Ereignissen, die sich auf Anlage 2 
wesentlich auswirken, wird diese entsprechend den Vorgaben der 
Satzung dynamisch angepasst. In diesen Fällen ist ein Beschluss über 
Änderungen der Anlage 2 nicht erforderlich, da diese aus der vom Rat 
beschlossenen Systematik der Stellplatzablösesatzung resultieren. 
 

 Einstimmigkeit  

11 Aufstellung von Sitzbänken im Bezirk Langerfeld-Beyenburg 
Vorlage: VO/0128/20 

  
 Laut Herrn Bialas sei die vorgelegte Liste mit den geprüften Standorten 

unvollständig. Es würden die vom Bürgerverein Beyenburg genannten 
Aufstellorte Siegelberg 92  sowie Hengstener Bachtal fehlen. 
 
Frau Kirchmann-Bestgen vom Quartiersbüro Tu Huus in Langerfeld  wünscht 
sich für die Zielgruppe der Älteren und Mobilitätseingeschränkten einen anderen 
Banktyp. Die vorgeschlagene Bank sei von ihrer Sitzhöhe und Neigungswinkel 
nicht geeignet. Im Bereich der Gesamtschule Langerfeld sei eine adäquate Bank 
aufgebaut. Ein Foto werde nachgereicht. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 10.03.2020: 

Die Bezirksvertretung lehnt die Drucksache in der vorliegenden Form ab. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, 
 

- die Standorte vor Siegelberg 92 sowie Hengstener Bachtal (sog. Drehe) 
auf Machbarkeit zu prüfen sowie  

- altersgerechte Sitzbänke mit Armlehnen 
 
in ihre Aufstellung zu übernehmen und der Bezirksvertretung zur Entscheidung 
vorzulegen.  
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 Einstimmigkeit  

 

12 Unterhaltungspauschale GFG - Aktuelle Übersicht 
  
 Herr Hasenclever erläutert die einzelnen Positionen der eingestellten Liste vom 

02.30.2020.  
Der Kinderspielplatz Siegelberg  sei in sehr schlechtem Zustand und bedürfe 
dringend einer Sanierung.  
 

13 Freie Mittel aus dem Budget 2020 
  
 Die Vorschläge von Herrn Hasenclever über eine Zuschusshöhe an die 

Antragsteller lagen zur Sitzung nicht vor. Darüber hinaus gab es in der in der 
Bezirksvertretung Unstimmigkeiten darüber, welche Anträge überhaupt 
Berücksichtigung finden sollten. 
 
Im Ergebnis wolle man über die vorliegenden Anträge, bis auf den Antrag des 
Vereins neue ufer e.V., in der nächsten Sitzung beschließen. 
 
Frau Eichler-Tausch regt abermals einen Kriterien-Katalog zur Vergabe der 
Freien Mittel an.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 10.03.2020: 

Die Bezirksvertretung  beschließt einen weiteren Zuschuss an den Verein neue 
ufer e.V. zur Bewerbung der Langerfeldtrasse i.H. v. 653,50 € aus den Freien 
Mitteln des Budgets 2020.  
 

 Einstimmigkeit  
 

 
 
 
Eberhard Hasenclever Oliver Saurin 
Bezirksbürgermeister Schriftführer 
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